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Ehrung für herausragende Verdienste

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am
19.12.2011 hatte Bürgermeisterin Inge Krauß die
freudige Aufgabe, drei Bürger für ihre heraus-
ragenden Verdienste, mit der Eintragung in
das Ehrenbuch der Gemeinde Lichtentanne
zu ehren. 

Für 50 Jahre treue Dienste in der Freiwilligen Feu-
erwehr Stenn konnte Herr Lothar Schmutzler mit
der Eintragung ins Ehrenbuch gewürdigt wer-
den. 

Mit der Eintragung ins Ehrenbuch überrascht,
wurden Gemeindewehrleiter Lutz Jugel und
Gemeinderat Heinz Hammerschmidt. 

Bürgermeisterin Inge Krauß bedankte sich bei
Herrn Lutz Jugel für seine langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit und sein großes Engage-
ment als Gemeindewehrleiter der Gemeinde Lich-
tentanne mit der Eintragung ins Ehrenbuch. 

Herr Heinz Hammerschmidt wurde für seinen
jahrelangen unermüdlichen Einsatz und Elan für
den Lichtentanner Sport, insbesondere im
Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als
Übungs- und Abteilungsleiter Turnen im SV
Lichtentanne, mit der Eintragung ins Ehren-
buch gewürdigt. 

Foto oben: Heinz Hammerschmidt
Foto unten links: Lutz Jugel

Foto unten rechts: Lothar Schmutzler
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Amtlicher Teil

Montag, 30. Januar 2012

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Bürgerfragestunde -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Lichtentanne

Dienstag, 14. Februar 2012

Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 28. Februar  2012

Sitzung des Verwaltungsausschusses
- 19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de 
bekannt gegeben.

Sitzungskalender der
kommunalen Gremien

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im Februar
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 02. Februar 2012 

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 17. Februar 2012

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Zum 01.07.2011 trat das Wehrrechtsänderungsgesetz (WehrRÄndG 2011) in
Kraft. Damit wird die Wehrpflicht ausgesetzt und es entfällt die jährliche Auffor-
derung der Wehrpflichtigen zur Meldung und Erfassung.
Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln die
Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres folgende Daten an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung:
- Familienname
-Vornamen
-gegenwärtige Anschriften
Die Übermittlung betrifft Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden.
Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von Informationsmaterial
über Tätigkeiten in den Streitkräften.
Eine Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach
§ 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) widersprochen haben. 
Die Betroffenen des Geburtsjahrganges 1995 werden hiermit auf ihr Wider-
spruchsrecht zur Weitergabe ihrer Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung
hingewiesen. Betroffene sind Männer und Frauen, die Deutsche im Sinne des Grund-
gesetzes sind. Die nächste Datenübermittlung erfolgt am 31.03.2012. 
Der Widerspruch kann persönlich oder schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei
mehreren Wohnungen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde erfol-
gen. 
Gemeinde Lichtentanne, 
Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 69, 08115 Lichtentanne.

Reek

Einwohnermeldeamt

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Lichtentanne 

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Ab sofort liegen während der Öffnungszeiten die Vordrucke für die Einkom-
menssteuererklärung 2011 im Vorraum des Einwohnermeldeamtes 
zur Abholung bereit. 

Reek

Einwohnermeldeamt
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 19.12.2011 im Bürgerhaus Lichtentanne

In der letzten Sitzung des Jahres ließ Bür-
germeisterin Frau Krauß noch einmal die
wichtigsten Ereignisse Revue passieren
und bedankte sich auf diesem Wege bei den
Gemeinderäten und den ehrenamtlichen Mit-
gliedern für deren konstruktive Arbeit.
So konnten in diesem Jahr die Sanierun-
gen des Wohnhauses Karl-Liebknecht-
Straße 16 und der Außenanlage der Kin-
dertageseinrichtung Ebersbrunn abge-
schlossen werden. Begonnen wurde mit der
Sanierung der  Unterburg (3. Bauabschnitt)
auf der Burg Schönfels, diese wird noch bis
zum Frühjahr andauern. 
Im Oktober erhielt die Gemeinde den
Zuwendungsbescheid für die Mittelschu-
le Lichtentanne. Im Frühjahr soll nun mit den
umfangreichen Sanierungsarbeiten begon-
nen werden. Die Sanierungsarbeiten wer-
den noch bis in das Jahr 2013 hinein rei-
chen.
Auch für den Kindergarten Lichtentanne
bekam die Gemeinde über das ILE-Pro-
gramm einen Zuwendungsbescheid. Vor-
aussichtlich im April soll mit der Sanierung
des Daches einschließlich Dachgeschos-
ses und mit der Erstellung eines zweiten Ret-
tungsweges begonnen werden.
Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahres war
die Übergabe der beiden neuen Feuer-
wehrfahrzeuge für die Ortsfeuerwehr Ebers-
brunn. Zum Dorffest in Ebersbrunn wurden
die Fahrzeuge feierlich eingeweiht.
Viele Veranstaltungen vom Frühjahr bis in
den Advent fanden wieder in den Ortstei-
len und auf Burg Schönfels statt und die Bür-
germeisterin dankte auf diesem Wege
allen Organisatoren und Helfern für ihre
Arbeit.

Auf der Tagesordnung folgte dann der
Beteiligungsbericht der Gemeinde Lich-
tentanne für das Jahr 2010 und der
Beschluss über die Feststellung der Jah-
resrechnung 2010. Kämmerin Frau Trom-
mer erläuterte alles ausführlich. 
Anschließend mussten die Gemeinderäte
noch über zwei Beschlüsse abstimmen. Der
erste Beschluss befasste sich mit der Sat-
zung über die Straßenreinigung und den Win-
terdienst in der Gemeinde Lichtentanne
(siehe Bekanntmachung Rundschau).
Danach folgte der Beschluss für die Über-
gabe gemeindeeigener öffentlicher Kanal
in der Heinrich-Heine-Straße von den
Hausnummern 7-11 und 36-52 in Lich-
tentanne an die Wasserwerke Zwickau
GmbH. Mit der Mitgliedschaft der Gemein-
de Lichtentanne im Abwasserzweckverband
sind alle Abwasseranlagen an die Was-
serwerke Zwickau GmbH zu übertragen.
Dies ist in der Heinrich-Heine-Straße bis-
her nicht geschehen. 
Im Anschluss wurde die Wahl des Frie-
densrichters durchgeführt. Die 5jährige
Amtszeit des derzeitigen Friedensricht-
ers geht zu Ende. Im September dieses Jah-
res wurde in der Rundschau ein  Aufruf
gestartet. Zum Einen hat sich Herr Schlen-
ker, der jetzige Friedensrichter und zum
Anderen Herr Wuttke auf die Stelle bewor-
ben. Nachdem die beiden sich vorgestellt
hatten, wurde der neue Friedensrichter
von den Gemeinderäten geheim gewählt.
Herr Wuttke wird für die nächsten fünf
Jahre das Amt des Friedensrichters beglei-
ten. Die Berufung findet durch das Amts-
gericht Zwickau statt.

Nach dem Bericht des Gemeindewehr-
leiters Lutz Jugel fand anschließend die
Ehrung verdienstvoller Bürger statt. 
In diesem Jahr bedankte sich die Bürger-
meisterin für 60 Jahre Mitgliedschaft in
den Ortswehren bei Herrn Braunseis aus
Lichtentanne und Herrn Malß aus Schön-
fels. 
Für 50 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr
wurde Herr Lothar Schmutzler aus Stenn
mit einer Eintragung in das Ehrenbuch
geehrt.
Mit der Eintragung ins Ehrenbuch der
Gemeinde wurden der Gemeindewehrlei-
ter Herr Jugel und der Gemeinderat Herr
Hammerschmidt überrascht. Frau Krauß
ehrte Herrn Jugel für 16 Jahre als Gemein-
dewehrleiter und Herrn Hammerschmidt für
seine 35jährige Tätigkeit im Sportverein TSV
Lichtentanne.

Für die Ausgestaltung der Sitzung gilt wie-
der ein großer Dank den Mitgliedern des Hei-
matvereines Lichtentanne e.V. 

(lerchner) 

Gefasste Beschlüsse zur 
Gemeinderatssitzung am 19.12.2011

Beschluss Nr. 41/11
Feststellung der Jahresrechnung 2010

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 42/11
Satzung über die Straßenreinigung und
den Winterdienst in der Gemeinde Lich-
tentanne

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 43/11
Übergabe gemeindeeigener öffentlicher
Kanal in der Heinrich-Heine-Straße von
Hausnummer 7-11 und 36-52 in Lichten-
tanne an die Wasserwerke Zwickau GmbH

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen
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Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2012
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche
Bekanntmachung betrifft alle Grundsteu-
erpflichtigen, die im Kalenderjahr 2012
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr
zu entrichten haben. Für sie wird  die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2012
gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch
diese öffentliche Bekanntmachung mit
dem zuletzt für das Kalenderjahr 2011
veranlagten Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag
der öffentlichen Bekanntmachung die
Rechtswirksamkeit eines schriftlichen
Steuerbescheides. Die Grundsteuerhe-
besätze bleiben gegenüber dem Vorjahr
unverändert. Sie betragen:
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe 
- Grundsteuer A- 300  v.H.

b)  für die Grundstücke
- Grundsteuer B- 380 v.H.

der Steuermessbeträge.

Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen oder durch Eigentumswechsel
eintreten, wird hierfür ein entsprechender
Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächti-
gung zur Abbuchung der Grundsteuer
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer für 2012 wie folgt zu entrichten:

Quartalszahler zahlen je eine Rate, wie
im letzten Grundbesitzabgabenbescheid
festgesetzt – zum 15.02.; 15.5.; 15.08. und
15.11.2012.

Jahreszahler zahlen die gesamte fällige 
Summe in einer Rate zum 1.7.2012.
Zahlungen erfolgen nur auf das Konto der
Gemeindekasse:
Konto-Nr.: 224 9000 797
BLZ: 870 550 00
Sparkasse Zwickau
Bei allen Zahlungen ist bitte unbedingt
die Nummer des Personenkontos, die
Steuerart und der Zahlungstermin anzu-
geben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Gemeindeverwaltung
Lichtentanne, Hauptstr. 69, 
08115 Lichtentanne, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung des Widerspruchs ändert
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pflicht.

Krauß
Bürgermeisterin

Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkung durch Offen-
legung gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetz

In Durchführung des Antrags auf Kata-
stervermessung und Abmarkung entlang
der Thanhofer Straße (K 9352) in Lichten-
tanne und Thanhof wurden Flurstücks-
grenzen bearbeitet.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Lichtentanne (8920): 431/1,
432/1, 433, 446/16, 446/21, 455

Gemarkung Thanhof (8921): 2, 3, 4, 5/2, 5/3,
6/1, 7, 8, 9, 10, 11/2, 12/2, 17/1, 19/3, 20,
21, 22/1, 22/2, 23, 24, 25/2, 27/13, 27/18,
27/19, 27/20, 27/22, 27/23, 28/4, 29/1,
29/2, 30, 31/2, 31/3, 32/1, 46, 47/2, 47/3,
47/4, 47/5, 47/6, 48, 65, 77, 78, 79, 80, 81,
112, 116, 136/2, 136/3, 136/5, 136/6, 137

Allen Beteiligten wird das Ergebnis der
Grenzbestimmungen und Abmarkungen
durch Offenlegung bekannt gegeben. Die
Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem
Wege ergibt sich aus § 17 der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungsgesetzes (Durch-
führungsverordnung zum Sächsischen

Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatGDVO) vom 6. Juli 2011.

Die Unterlagen liegen ab dem 

23. Januar 2012 bis 
zum 23. Februar 2012

in der Geschäftsstelle
Weberstraße 14, 08412 Werdau
in der Zeit

Montag bis Mittwoch
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 17 Abs1 Satz 5 SächsVerm-
KatGDVO gilt das Ergebnis der Grenzbe-
stimmungen und Abmarkungen ab dem 
02. März 2012 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Verwaltungsakte der Grenzbe-
stimmungen und Abmarkungen können
die Beteiligten innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erheben.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen beim Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur Gerhard
Weber, Weberstraße 14 in 08412 Werdau
oder beim Staatsbetrieb Geobasisinformation
und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3
in 01099 Dresden.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der
Geschäftsstelle zur Verfügung. Sie erreichen
uns unter der Rufnummer 03761/79090 oder
per Email unter der Adresse info@ver-
messung-werdau.de.

Werdau, den 20. Januar 2012

gez. Dipl.-Ing. Gerhard Weber
Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur
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Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung und Winterdienst 
(Straßenreinigungssatzung) in der Gemeinde Lichtentanne

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom
21. April 1993 (SächsGVBl. S. 301) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 18. März
2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 26.Juni 2009
(SächsGVBl. S. 323) i. V. m. §§ 51 Abs. 5
und 52 Abs. 1 Nr. 12 und Abs. 2 des
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 15. Dezember 2010
(SächsGVBl. S. 387), hat der Gemeinderat
der Gemeinde Lichtentanne in seiner Sit-
zung am 19.12.2011 folgende Satzung
beschlossen:

Teil I
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 1 
Übertragung der Reinigungspflicht

(1) Die Verpflichtung zur Reinigung der
öffentlichen Straßen nach § 51 Abs. 1 – 3
SächsStrG wird nach Maßgabe der fol-
genden Bestimmungen und der Anlage
auf die Eigentümer und Besitzer der durch
öffentliche Straßen erschlossenen bebau-
ten und unbebauten Grundstücke (Ver-
pflichtete) übertragen.

(2) Der Gemeinde verbleibt die Ver-
pflichtung zur Reinigung der öffentlichen
Straßen, soweit sie nicht nach Abs. 1 auf
die Eigentümer und Besitzer übertragen wor-
den ist. Sie kann sich zur Durchführung der
Reinigung Dritter bedienen.

(3) Soweit die Gemeinde nach 
Abs. 2 verpflichtet bleibt, übt sie die Rei-
nigungspflicht als öffentlich-rechtliche Auf-
gabe aus.

(4) Öffentliche Straßen sind diejenigen
Straßen, Wege und Plätze, die dem öffent-
lichen Verkehr gewidmet sind oder die als
öffentliche Straßen im Sinne des SächsStrG
gelten.

§ 2
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Zu reinigen sind

a) innerhalb der geschlossenen 
Ortslage alle öffentlichen Straßen
und

b) außerhalb der geschlossenen 
Ortslage die in der Anlage 
aufgeführten Straßen, an die 
bebaute Grundstücke angrenzen.

(2) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:

a) die Fahrbahnen, Radwege, 
Trenn-, Seiten-, Rand- und 
Sicherheitsstreifen,

b) die Parkplätze,

c) die Straßenrinnen und 
Einflussöffnungen der 
Straßenkanäle,

d) die Gehwege,

e) die Überwege,

f) Böschungen, Stützmauern und 
ähnliches.

(3) Gehwege im Sinne dieser Satzung
sind die für Fußgänger ausdrücklich
bestimmten Teile der Straße, ohne Rück-
sicht auf ihren Ausbauzustand und auf
die Breite der Straße sowie räumlich von
einer Fahrbahn getrennte selbständige
Fußwege. Als Gehwege gelten auch gemein-
same Geh- und Radwege nach § 41 Abs.
2 StVO.

(4) Überwege sind als solche besonders
gekennzeichnete Überwege für den Fußgän-
gerverkehr sowie die Überwege an Straßen-
kreuzungen und Einmündungen in der
Verlängerung der Gehwege.

Bekanntmachung  Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Verkauf landeseigener Kleinwaldflächen

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, veräußert auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung die im 
Gemeindeterritorium gelegene Kleinwaldfläche: 

Stadt/ 
Gemeinde Gemarkung Flurstück Fläche (ha)

Lichtentanne Thanhof 138 0,3243

Das Verkaufsexpose mit weiterführenden Angaben zu dem Objekt, kann bis zum 24.02.2012 beim Forstbezirk Plauen,
Europaratstr. 11, 08523 Plauen, in Papierform gegen einen Unkostenbeitrag von 5 Euro bzw. per E-Mail (kostenlos) ange-
fordert werden. 

Ansprechpartner im Forstbezirk ist Herr Mantel, E-Mail: felix.mantel@smul.sachsen.de
Tel.: 03741/104813 oder 0174/3379633

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen



§ 3
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung
für die in § 1 bezeichneten Grundstücke sind
Eigentümer, Erbbauberechtigte, Woh-
nungseigentümer, Nießbraucher nach §§
1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigte nach
§ 1093 BGB sowie sonstige zur Nutzung
des Grundstücks dinglich Berechtigte,
denen - abgesehen von der Wohnungs-
berechtigung - nicht nur eine Grund-
dienstbarkeit oder eine beschränkt per-
sönliche Dienstbarkeit zusteht.
Die Verpflichteten können sich zur Erfüllung
ihrer Pflichten auch geeigneter Dritter
bedienen, bleiben jedoch der Gemeinde
Lichtentanne gegenüber verantwortlich.

(2) Liegen mehrere Grundstücke hinter-
einander zu der sie erschließenden Straße,
so bilden das an die Straße angrenzende
Grundstück (Kopfgrundstück) und die
dahinterliegenden Grundstücke (Hinter-
liegergrundstücke) eine Straßenreini-
gungseinheit. Hinterliegergrundstücke sind
nur solche Grundstücke, die nicht selbst an
eine öffentliche Straße oder einen öffent-
lichen Weg angrenzen. Diese Grundstücke
bilden auch dann eine Straßenreini-
gungseinheit, wenn sie durch mehrere
Straßen erschlossen werden.

(3) Hintereinander zur sie erschließen-
den Straße liegen Grundstücke, wenn sie
mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Straße
zugekehrten Seite hinter dem Kopfgrund-
stück liegen. Die Eigentümer und Besitzer
der zur Straßenreinigungseinheit gehören-
den Grundstücke sind abwechselnd rei-
nigungspflichtig. Die Reinigungspflicht
wechselt von Woche zu Woche. Sie beginnt
jährlich neu bei dem Verpflichteten des
Kopfgrundstücks, fortfahrend in der Rei-
henfolge der dahinterliegenden Grund-
stücke.

§ 4
Umfang der Reinigungspflicht

Die Reinigungspflicht umfasst 

(1) die Allgemeine Straßenreinigung 
(§§ 5-7), 

(2) den Winterdienst (§§ 8 und 9).

Teil II
ALLGEMEINE STRASSENREINIGUNG

§ 5
Umfang der Allgemeinen 

Straßenreinigung

(1) Die Straßen (Straßenabschnitte,
Straßenteile) sind regelmäßig und so zu rei-
nigen, dass eine Störung der öffentlichen

Sicherheit oder Ordnung, insbesondere
eine Gesundheitsgefährdung infolge Ver-
unreinigung der Straße durch Benutzung
oder durch Witterungseinflüsse vermie-
den oder beseitigt wird. Die Reinigung
umfasst vor allem das Beseitigen von
Fremdkörpern, Verunreinigungen, Laub
und Unkraut.

(2) Übermäßiger Staubentwicklung beim
Straßenreinigen ist durch Besprengen mit
Wasser vorzubeugen, soweit nicht beson-
dere Umstände entgegenstehen (z.B. aus-
gerufener Wassernotstand, Frostgefahr).

(3) Bei der Reinigung sind solche Gerä-
te zu verwenden, welche die Straßen nicht
beschädigen.

(4) Oberirdische, der Entwässerung oder
der Brandbekämpfung dienende Einrich-
tungen auf der Straße müssen jederzeit von
allem Unrat oder den Wasserabfluss stören-
den Gegenständen, auch von Schnee und
Eis, freigehalten werden.

(5) Der Straßenkehricht ist sofort zu
beseitigen. Er darf weder Nachbarn zuge-
führt, noch Straßensinkkästen, sonstigen
Entwässerungsanlagen, Straßen- 
oder Abwassergräben, öffentlich ausge-
stellten Einrichtungen (z.B. Papierkörben,
Glas- und Papiersammelcontainern) oder
öffentlich unterhaltenen Anlagen (z.B. Brun-
nen, Gewässer) zugeführt werden.

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die zu reinigende Fläche erstreckt
sich vom Grundstück aus  in der Breite, in
der es zu einer oder mehreren Straßen
hin liegt  bis zur Mitte der Fahrbahn. Bei Eck-
grundstücken vergrößert sich die Reini-
gungsfläche bis zum Schnittpunkt der
Fahrbahnmitten. 

(2) Hat die Straße vor dem Grundstück
eine durch Mittelstreifen oder ähnliche
Einrichtungen getrennte Fahrbahn, so hat
der Verpflichtete die gesamte Breite der sei-
nem Grundstück zugekehrten Fahrbahn zu
reinigen.

§ 7
Reinigungszeiten

Soweit nicht besondere Umstände (plötz-
liche oder den normalen Rahmen über-
steigende Verschmutzungen) ein sofortiges
Reinigen notwendig machen, sind die
Straßen einmal wöchentlich zu reinigen.

Teil III
WINTERDIENST

§ 8
Schneeräumung

(1) Neben der allgemeinen Straßenrei-
nigungspflicht (§§ 5-7) haben die Ver-
pflichteten bei Schneefall die Gehwege
vor ihren Grundstücken in einer solchen Brei-
te von Schnee zu räumen, dass die Sicher-
heit des Verkehrs gewährleistet, insbe-
sondere ein Begegnungsverkehr möglich
ist und Gefahren nach allgemeiner Erfah-
rung nicht entstehen können. Soweit in
Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und
in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen
325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind,
gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m
Breite entlang der Grundstücksgrenze.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg
sind sowohl die Eigentümer oder Besitzer
der auf der Gehwegseite befindlichen
Grundstücke als auch die Eigentümer oder
Besitzer der auf der gegenüberliegenden
Straßenseite befindlichen Grundstücke
zur Schneeräumung des Gehweges ver-
pflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer sind
die Eigentümer oder Besitzer der auf der
Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in
Jahren mit ungerader Endziffer die Eigentü-
mer oder Besitzer der auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite befindlichen Grund-
stücke verpflichtet.

(3) Die in Frage kommende Gehweg-
fläche bestimmt sich nach § 6 Abs. 1 der
Satzung, wobei bei den gegenüberlie-
genden Grundstücken deren Grund-
stücksbreite auf die Gehwegseite zu pro-
jizieren ist.

(4) Die vom Schnee geräumten Flächen
vor den Grundstücken müssen so aufein-
ander abgestimmt sein, dass eine durch-
gehende benutzbare Gehfläche gewährleistet
ist.

(5) Für jedes Hausgrundstück ist ein
Zugang zur Fahrbahn und zum Grund-
stückseingang in einer Breite von minde-
stens 1,25 m zu räumen.

(6) An Haltestellen für öffentliche Ver-
kehrsmittel müssen die Gehwege so von
Schnee freigehalten werden, dass ein
möglichst gefahrloser Zu- und Abgang
gewährleistet ist.

(7) Festgetretener oder auftauender
Schnee ist ebenfalls  soweit möglich und
zumutbar – zu lösen und abzulagern.

(8) Soweit den Verpflichteten die Abla-
gerung des zu beseitigenden Schnees
und der Eisstücke (Abs. 4) auf Flächen
außerhalb des Verkehrsraumes nicht zuge-
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mutet werden kann, darf der Schnee auf Ver-
kehrsflächen nur so abgelagert werden, dass
der Verkehr möglichst wenig beeinträch-
tigt wird. Erforderlichenfalls ist dieser
Schnee auf dem jeweiligen Anlieger- bzw.
Hinterliegergrundstück zu lagern.

(9) Die Abflussrinnen müssen bei Tau-
wetter vom Schnee freigehalten werden.

(10) Die Gemeinde Lichtentanne betreibt
die Winterwartung der Fahrbahnen der
öffentlichen Straßen, Wege und Plätze wie
in der Anlage zu dieser Satzung angege-
ben. Die zu betreuenden Straßen werden
entsprechend den Anforderungen, ihrer
verkehrsrechtlichen Bedeutung und der
stadtspezifischen Notwendigkeit nach
Dringlichkeitsstufen eingeteilt. Die Räum-
und Streupflicht besteht für das Straßen-
netz nach Maßgabe der Leistungsfähigkeit
der Gemeinde Lichtentanne, soweit dies zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung erforderlich ist.

(11) Die in den vorstehenden Absätzen
festgelegten Verpflichtungen gelten werk-
tags für die Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
und sonn- und feiertags von 9.00 Uhr bis
20.00 Uhr. Sie sind bei Schneefall jeweils
unverzüglich zu erfüllen.

§ 9
Beseitigung von Schnee- 

und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die
Verpflichteten die Gehwege und die Zugän-
ge zur Fahrbahn und zum Grundstück-
seingang (§ 8 Abs. 5) derart und so recht-
zeitig zu bestreuen, dass Gefahren nach all-
gemeiner Erfahrung nicht entstehen kön-
nen. In Fußgängerzonen und verkehrsbe-
ruhigten Bereichen findet § 8 Abs. 1 Satz
2 Anwendung.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg
findet für die Beseitigung von Schnee-
und Eisglätte die Regelung des § 8 Abs. 2
und 3 Anwendung.

(3) Bei Eisglätte sind die Gehwege in
voller Breite und Tiefe abzustumpfen. Noch
nicht ausgebaute Gehwege müssen in
einer Mindesttiefe von 1,50 m, höchstens
2 m, in der Regel an der Grundstücks-
grenze beginnend, abgestumpft werden.
§ 8 Abs. 4 gilt entsprechend.

(4) Bei Schneeglätte braucht nur die
nach § 8 zu räumende Fläche abgestumpft
zu werden.

(5) Als Streumaterial sind vor allem Sand,
Splitt und ähnliches abstumpfendes Mate-
rial zu verwenden. Salz darf nur in geringen
Mengen zur Beseitigung festgetretener
Eis und Schneerückstände verwendet

werden. Die Rückstände sind spätestens
nach der Frostperiode von dem jeweils
Winterdienstpflichtigen zu beseitigen.

(6) Auftauendes Eis auf den in den Absät-
zen 1 bis 3 bezeichneten Flächen ist auf-
zuhacken und entsprechend der Vorschrift
des § 8 Abs. 8 zu beseitigen. Hierbei dür-
fen nur solche Hilfsmittel verwendet wer-
den, welche die Straßen nicht beschädigen.

(7) § 8 Abs. 11 gilt entsprechend.

Teil IV
SCHLUSSVORSCHRIFTEN

§ 10
Ausnahmen

Befreiungen von der Verpflichtung zur Rei-
nigung der Straße können ganz oder teil-
weise nur dann auf besonderen Antrag
erteilt werden, wenn  auch unter Berück-
sichtigung des allgemeinen Wohles  die
Durchführung der Reinigung dem Pflichti-
gen nicht zugemutet werden kann.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig i.S.d. § 52 Abs. 1
Nr. 12 SächsStrG handelt, wer vorsätzlich
oder fahrlässig

1. entgegen § 5 Abs. 1 die Straßen
nicht oder nicht regelmäßig reinigt,

2. entgegen § 5 Abs. 4 die dort 
genannten Einrichtungen nicht 
jederzeit von allem Unrat oder den 
Wasserabfluss störenden 
Gegenständen, auch von Schnee und
Eis, freihält,

3. entgegen § 5 Abs. 5 den 
Straßenkehricht nicht ordnungsgemäß
beseitigt,

4. entgegen § 8 Abs. 1 bei Schnee-
fall die Gehwege innerhalb der in § 8
Abs. 11 genannten Zeiten nicht 
unverzüglich vom Schnee räumt,

5. entgegen § 8 Abs. 5 und 6 keinen
Zu-/Abgang zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang bzw. zur 
Haltestelle räumt, 

6. entgegen § 8 Abs. 9 die 
Abflussrinnen bei Tauwetter nicht 
vom Schnee freihält,

7. entgegen § 9 Abs. 1 bei Schnee
und Eisglätte die Gehwege und die 
Zugänge zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang nicht innerhalb

der in § 8 Abs. 11 genannten Zeiten
derart und so rechtzeitig bestreut, 
dass Gefahren nach allgemeiner 
Erfahrung nicht entstehen können,

8. entgegen § 9 Abs. 3 bei 
Eisglätte die Gehwege nicht in der 
dort genannten Breite und Tiefe 
abstumpft,

9. entgegen § 9 Abs. 6 auftauendes
Eis nicht ordnungsgemäß beseitigt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
Geldbuße bis zu 500,00 Euro geahndet wer-
den. Andere Straf- und Bußgeldvorschrif-
ten bleiben unberührt.

(3) Das Bundesgesetz über Ordnungs-
widrigkeiten in der jeweils gültigen Fassung
findet Anwendung; zuständige Verwal-
tungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr.
1 des Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten i.V.m. § 52 Abs. 3 Nr. 1 SächsStrG ist
die Gemeinde Lichtentanne.

§ 12
Anordnung für den Einzelfall 

und Zwangsmittel

(1) Die Gemeinde Lichtentanne kann zur
Erfüllung der nach dieser Satzung beste-
henden Verpflichtungen Anordnungen für
den Einzelfall erlassen.

(2) Für die Erzwingung der in dieser Sat-
zung vorgeschriebenen Handlungen, Dul-
dungen oder Unterlassungen gelten die Vor-
schriften des Verwaltungszustellungsge-
setzes für den Freistaat Sachsen (Sächs-
VwZG) und des Verwaltungsvoll-
streckungsgesetzes für den Freistaat Sach-
sen (SächsVwVG).

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.

Mit dem gleichen Tage tritt die Satzung über
die Straßenreinigung vom 20.September
1999 außer Kraft.

Lichtentanne, den 20.12.2011

Krauß
Bürgermeisterin
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Aufstellung der vom Winterdienst der Gemeinde Lichtentanne
zu betreuenden Straßen, Wege und Plätze:

Dringlichkeitsstufe 1: Dringlichkeitsstufe 2: Dringlichkeitsstufe 3:
OT LICHTENTANNE

* Ruppertsgrüner Straße * Carl-Otto-Schmelzer-Ring * Rußbuttensteig
* Steinpleiser Straße * Thomas-Müntzer-Straße * Ruppertsgrüner Straße abs.
* Zufahrten-Lidl-Markt * August-Bebel-Straße * Grünstraße
* Kohlenstraße * Schillerstraße * Parkplätz allgemein
* Zufahrt Feuerwehrdepot * Goethestraße * Friedhofsweg 
* Hauptstraße abseits Gewerbepark * Pestalozzistraße * Schönfelser Straße, abseits

* Karl-Liebknecht-Straße
* Zeppelinstraße
* Arndtstraße
* Jahnstraße
* Bergstraße
* Heinrich-Heine-Straße
* Rosa-Luxemburg-Straße
* Plauener Straße abseits
* Lutherstraße
* Gospersgrüner Weg
* Hauptstraße abseits
* Bruno-Escher-Straße
* Randsiedlung

OT STENN

* Buswendeschleife * Am Bahnhof * Wiesenweg
* Gewerbegebiet Stenn * Zechenstraße * Parkplätze allgemein

* Vorplatz Feuerwehrdepot * Kastanienberg
* Am Hang
* Neuplanitzer Weg
* Am Wasserwerk
* Schusterweg
* Südblick
* Siedlung
* Parkplatz am Festplatz

OT EBERSBRUNN

* Lengenfelder Straße * Am Lindenbrunnen * Werdauer Str. 2 abseits
* Bahnhofsberg * Feldstraße
* Alte Straße * Niedercrinitzer Straße
* Windmühlenweg * Zufahrt zum Landschulheim
* Vorplatz Feuerwehr und Parkflächen * Reichenbacher Str. abseits

OT SCHÖNFELS
* Zwickauer Straße * Siedlerstraße * Grundstraße
* Mittelstraße (an Schulstraße) * Schafberg * Hochbehälter
* Straße der Einheit * Altrottmannsdorf * Neubauernsiedlung
* Ebersbrunner Straße* * Voigtsgrüner Straße * Anger

* Burgstraße * Deponieweg
* Schulberg * Straße zum Dorfteich
* Sperlingsberg * Wiedereinrichterweg 
* Am Burgblick
* Schloßberg
* Mittelstraße (an Voigtsgrüner Straße)
* Kirchberg
* Zufahrt zum Gewerbegebiet
* Parkplatz Vereinshaus, Kita
* Querstraße
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Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
des Freistaates Sachsen gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustan-
de gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht

oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die 

Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den

Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens-

oder Formvorschriften gegenü-
ber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Hinweis nach § 4  SächsGemO

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz
2 Ziffern 3 oder 4 SächsGemO geltend
gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen. 

Kommunale Nachrichten

Weihnachten bei den „Parkwichteln“ oder Märchenzeit in der St. Barbara Kirche

Freitag, der 9. Dezember 2011, im ganzen
Kindergarten der Parkwichtel herrscht
eine weihnachtliche Stimmung, alles ist
schön geschmückt und am Eingang kün-
digt ein Plakat an: „Weihnachtsfeier 15:30
Uhr in der St. Barbara Kirche“. Es ist
15.00 Uhr, die letzten Kinder versammeln
sich mit den Erzieherinnen am Eingang, um
zur St. Barbara Kirche zu gehen. Alle sind
schon gespannt: „Womit werden wir die-
ses mal überrascht? Welches Märchen
wird uns dieses Jahr wieder verzaubern?
Kommt der Weihnachtsmann vorbei?“
Als wir in der St. Barbara Kirche ankom-
men, ziehen wir erst mal unsere Jacken aus,
denn hier ist es warm und es duftet nach
Räucherkerzen, Speckfettbroten, Tee und
vieles mehr. Viele Kinder vom Kindergar-
ten sind mit ihren Eltern, Oma´s und
Geschwistern schon da. Wir Kinder dür-
fen in den ersten Bankreihen sitzen. 
Vorn auf der Bühne ist eine Ritterburg
mit Stühlen, wie für einen König und eine
Königin, und links eine Mühle zu sehen. Toll,
also doch ein Märchen?
Frau Küttler, die Leiterin vom Lichtentan-
ner Kindergarten, begrüßt uns alle und
wünscht einen schönen Abend. 
Ein ganz in grünen Filz gekleidet und wild
aussehendes „Männlein“ springt auf die
Bühne und verkündet lauthals:  „Heute seht
Ihr das Märchen vom Rumpelstilzchen!“.
Wir erschrecken, aber als es uns zuzwin-
kert, erkennen wir unsere liebe „Tante“ Gabi
vom Kindergarten und müssen lachen.
Als „Vorspiel“ treten die Kinder der Grup-
pe 4, unsere Vorschulkinder, auf, sie sin-

gen und tragen
Gedichte vom Advent
und Weihnachten vor.
Nach dem Lied „In der
Weihnachtsbäcke-
rei…..“geht es endlich
los. 
Alles ist still, auf der
Bühne sitzt ein dicker
König und schläft, der
Erzähler beginnt: „Es
war einmal ein König,
der liebte das Gold
soo sehr….Eines Tages
besuchte er den Mül-
ler, von dem er hörte,
das er das feinste Brot
weit und breit backen
konnte……. Dieser
hatte eine schöne
Tochter, welche wie er
nach reichlich Met
beim Umtrunk mit dem
König behauptete,
Stroh zu Gold spin-
nen könne….“
Den Rest kennt Ihr ja :
Die Müllerstochter trifft
auf dem Weg zum
Schloss den hübschen
Königssohn, sie ver-
lieben sich in einan-
der. Sie versuchen dem König den Irrtum
des Müllers zu erklären, aber vergebens.
Der Königssohn bekommt Stubenarrest und
sie wird drei Tage lang eingesperrt, dabei

spinnt sie mit Hilfe eines kleinen grünen
Männchens Unmengen von Stroh zu Gold.
Beim Anblick von so viel Gold verfällt der
König dem Goldrausch und muss aus
Gesundheitsgründen und auf Anordnung
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Wieder ein Zweiter Platz beim großen Malwettbewerb für die Zwergengruppe

Im vergangenen Herbst war die Zwer-
gengruppe erneut dem Aufruf von Erd-
gas Südsachsen gefolgt und hatte ein
Bild für einen Adventskalender unter dem
Motto „EINS wünsche ich mir besonders“
gemalt. Gemeinsam überlegten die Kinder
mit ihrer Erzieherin, was alles auf das Bild
sollte. Schnell stand fest ein Weihnachts-
mann, ein Tannenbaum und eine Feuerwehr
sollten es sein. Dann ging es ans Werk und
jedes Kind bekam eine Aufgabe. Dabei
entstand ein kleines Kunstwerk, das dann
an Erdgas Südsachsen geschickt wurde.
Die Kinder der Zwergengruppe und ihre
Erzieherin konnten es kaum glauben, als
nach wenigen Wochen der Anruf von Erd-
gas kam. Es war wie schon im Jahr zuvor
der 2.Platz und 300 Euro – Juhu!  Da war
die Freude groß, zumal sich wieder 250 Ein-
richtungen, Horte und Schulen mit 5250
Zeichnungen beteiligt haben. Am 1. Dezem-
ber war dann die feierliche Übergabe des
Gewinnes im Zwergenland Schönfels. Ein
Vertreter von Erdgas Südsachsen und die
Bürgermeisterin Inge Krauß gratulierten
den Kindern recht herzlich, die nun jede
Menge Ideen dafür haben, was sie mit
dem Geld machen könnten. 

Die Kinder und Erzieherinnen 
des Zwergenlandes Schönfels

seines Leibarztes seine Regierungsge-
schäfte an den Königssohn abgeben.
Dieser befreit die Müllerstochter, macht sie
zur Königin und sie bekommen ein Kind.
Aber das Männlein fordert nun seinen
„Lohn“ und das Rätselraten, um den
Namen des „kleinen grünen Männleins“
beginnt. Durch List erraten sie den Namen
“Rumpelstilzchen“ und dieses tobt vor
Wut und verschwindet im tiefsten Wald,
nach langer Zeit wurde es wieder bei Gre-
enpeace und den Castortransporten gese-
hen.
Das Königspaar beendet das Stück:„Ach
wie gut dass jeder weiß, dass unser Kind
Karlheinz heißt“
(oder warum sich heute noch werdende
Eltern mit der Namenssuche so plagen)
…..und wenn Sie nicht gestorben sind, so
sitzen sie noch heute gemütlich beisam-
men.
Übrigens der Weihnachtsmann war auch
noch da. Da haben unsere Jüngsten aus
der Gruppe von Martina Stwrtetschka
gezeigt, was Sie alles schon können. Das

und das Märchen hat ihm so gut gefallen,
da gab es für alle Kinder einen schicken Beu-
tel mit einem großen Igelball. Das war toll.
Für das Märchen gab es einen riesen
Applaus und wir haben viel gelacht. Scha-
de, dass es so ein tolles Stück nur einmal
zu sehen gibt. Ob wir auch nächstes Jahr
einen Märchenabend erleben dürfen?
„Ach, wie gut das niemand weiß……“

Unser besonderer Dank gilt :
Leitung, Regie 
und Text: Gabi Zärtling
Laiendarsteller:
Rumpelstilzchen : Gabi Zärtling
Müllerstochter : Nadine Müller
König : Esther Schadow
Königsohn: Christian Karneth
Müller, Wache, 
Leibarzt: Diana Jahn
Vorleser: Michael ter Veen
Musik: Torsten Partzsch 
Bühnengestaltung: Jens Beierlein
der Töpfergruppe unter Regie von Frau
Schlegel für die kleinen Kunstwerke und das

leckere Speckfettbrot von Constanze ter
Veen und Frau Schlegel und den fleißigen
Erzieherinnen sowie allen anderen fleißigen
Helferinnen, die mit viel Mühe diesen schö-
nen Abend möglich gemacht haben.

Heike Mertin

Büro:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Privat:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Tel/Fax 0375 / 59 77 400
Funk 0172 / 34 58 428

Tel./Fax 0375 / 5 97 76 29
Funk 0172 / 600 59 57I I I

Dachdeckermeister

Innungsfachbetrieb
gegr. 1982

Inhaber Mario Winter

Wir sind für Sie da
• Flachdach
• Ziegel.- Schieferdach
• Einbau Wohnraumfenster
• Dachklempnerarbeiten
• Gerüstbau
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Aus gutem Holz geschnitzt

Dies kann man bei unserem Ebersbrunner
Schnitzverein wohl immer sagen. So konn-
ten sich die Pleißenknirpse im letzten Jahr
gleich doppelt freuen. Die Schnitzer hat-
ten die Idee, den Kindern der Kita „Pleißen-
knirpse“ neue Rucksackaufbewahrungen
zu bauen. Da wir selbst eine kleine Holz-
werkstatt im Kindergarten haben, konnten
wir uns vorstellen, wie die vielen fleißigen
Männer schnitzten, hobelten, drechselten,
feilten, bohrten und sägten was das Zeug
hielt. Es entstanden die wohl zwei belieb-
testen Autos für Kinder- ein Feuerwehrauto
und ein Kranauto, welche nicht nur für
Rucksäcke benutzt werden sondern auch
gern einmal zum Spielen.
Unsere Krippentanten schauten etwas
neidisch, denn auch sie wollten für ihre Bien-
chen Kinder so etwas Schönes. Schnell gin-
gen unsere Ebersbrunner Schnitzer wie-
der ans Werk und diesmal entstanden
exklusiv für die Bienchengruppe geschnitz-
te Bienenkörbe mit einer Bienenkönigin als
Rucksackaufbewahrung. Wir wollen der
Ebersbrunner Schnitzergruppe auf die-
sem Weg nochmal ein großes DANKE-

SCHÖN sagen für die entstandenen Kunst-
werke.
Zu einer schönen Tradition ist auch das

heimliche gemeinsame Basteln für unse-

re Eltern im Vereinshaus geworden. Klei-
ne Lichterbögen brachten Mamas und
Papas Augen zum Leuchten und Stau-
nen.

Blitzschlag am 22.08.2010 
– Zeppelinstr. 6 
in Lichtentanne
HDI wir sagen „Danke“ 

Es ist so weit, Ende November 2011 konn-
ten die letzten Bewohner wieder einziehen.
Im Dezember 2011 waren die Baumaß-
nahmen abgeschlossen. Der Wiederauf-
bau erfolgte nach den neuesten gesetzli-
chen Bestimmungen. So wurde vor der
Bodentreppe eine Brandschutztür einge-
baut, der Fußboden des Bodens gedämmt
und die Balken des Dachstuhls erhielten
die  doppelte Stärke als vorher. Wir möch-
ten uns bei unseren Nachbarn für das
Verständnis für den Baulärm bedanken.
Herrn Klumpp als Bauleiter und Nieder-
lassungsleiter der Firma Speidel System
Trocken GmbH gilt unserer besonderer
Dank, ebenso den Firmen, die mitarbeiteten.
Unser Dank gilt auch dem Gutachter und
der Schadensreguliererin. Als eine Behör-
de mit Herz erwies sich das Bauamt des
Landkreises Zwickau, Landratsamt, unter
Leitung von Herrn Markstein, die innerhalb
kürzester Zeit die Baugenehmigung für das
Dach und den Dachstuhl erteilten. Danke
nochmals an alle, die uns während der
schweren Zeit tatkräftig unterstützten und
Trost spendeten. 

Familie Ettrich

Anzeige
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Reges Treiben in der Weihnachtszeit

Bei den Pfiffikussen war viel los. Auftakt
waren unsere traditionellen Weihnachts-
bastelnachmittage mit Eltern, Großeltern
und Geschwistern. Die Schulanfänger
waren in Rothenkirchen, um Weih-
nachtsgeschenke zu basteln. Ein beson-
derer Höhepunkt war die „Weihnachts-
bäckerei“ bei Keßlers, wo die „Wackelzäh-
ne“ viele leckere Plätzchen backen konn-
ten. Hm....
Am 14.12.11 fand unsere Weihnachtsfei-
er mit Kindern, Eltern, Großeltern und

Sponsoren im Kindergarten statt, wo der
Auftritt unserer Kinder mit viel Beifall
belohnt wurde. Aber dann war es soweit.
Der Weihnachtsmann kam zu uns in den Kin-
dergarten und brachte viele Geschenke....

Im Hort der Pfiffikusse wurde fleißig geba-
stelt und jede Klasse hatte eine schöne Weih-
nachtsfeier.
Die ersten Klassen hatten ein gemütliches
Kaffeetrinken mit Märchenfilm. Die zwei-
ten Klassen hatten eine Zaubershow.

Freude bei den „Pfiffikussen“ in Stenn

Anlässlich des 20-jährigen Firmenjubiläums
der Firma FMB Fertigungsmittelbau GmbH
in Stenn haben die Kinder der Kinderein-
richtung „Pfiffikusse“ Stenn einen beacht-
lichen Betrag in Höhe von 490,00 Euro
gespendet bekommen. „Wir haben schon
im Vorfeld unseres Jubiläums bekannt
gegeben, dass wir gern auf Blumen und
Geschenke verzichten und stattdessen
lieber um eine Spende für die Kinderein-
richtung „Pfiffikusse“ in Stenn sowie für das
Kinderhospiz Bärenherz Leipzig e.V. bitten“,
so Geschäftsführer Andreas Tatzelt. 
Die Freude der Kinder und Erzieherinnen
in Stenn war riesig, gibt es doch noch
viele Spiel- und Sportgeräte, die für den
Außenbereich angeschafft werden müssten.
Am 14.12.2011 bedankten sich die Kinder

Die dritten Klassen hatten einen Kino-
abend. Die vierten Klassen waren zu einer
Weihnachtsvorführung in der Sternen-
warte Rodewisch.
Unseren Kindern hat es gut gefallen und zum
krönenden Abschluß gab es am letzten
Schultag Pizza für alle.

An alle Eltern, Sponsoren und Helfer ein
großes Dankeschön und ein gesundes
neues Jahr.

Die „Pfiffikusse“ aus Stenn

und Erzieherinnen der Kita Stenn mit einem
kleinen vorweihnachtlichen Programm für

die großzügige Spende und das soziale
Engagement bei Herrn Tatzelt. (sprotte)



21. Januar 2012 13

Schreibende Schüler an der Mittelschule Lichtentanne

Zu den kreativen Ganztagsangeboten an
der Mittelschule Lichtentanne gehören in
diesem Schuljahr auch die „Schreibenden
Schüler“. Fünf Mädchen und drei Jun-
gen aus Marienthal, Steinpleis, Stenn,
Schönfels und Ebersbrunn, die die Klas-
sen 5b, 6a und 7a besuchen, wollen unter
der Leitung von Herrn Eismann in die
Anfänge des kreativen Schreibens ein-
dringen. Im Bereich Lyrik versuchten sie
sich in den verschiedenen Reimformen wie
Haufenreim, Paarreim, Kreuzreim und
umschließender Reim. Begriffe wie Vers-
maß, Strophenbau, Hebungen und Sen-
kungen, Poesie und poetische Idee wur-
den als theoretisches Rüstzeug des Schrei-
bens besprochen. Mit viel Spaß entstan-
den literarische Versuche, den Schneemann
zu personifizieren. Hier eine Auswahl
unserer Vierzeiler:

Schneemann 1
Ein Schneemann, der begann zu spin-
nen er hatte wirklich Fantasie!
Der wollte doch tatsächlich schwimmen
und prahlte: „Untergehen würd` ich nie.“

Schneemann 2
Ein Schneemann, der begann 
zu spinnen 
und ging in`s Bad, er wollte schwimmen. 
Leider ist er abgesoffen – 
wir waren alle sehr betroffen. 

Schneemann 3
Ein Schneemann schwitzte in der Sonne
– dick und schwer wie eine Tonne. 
So zu steh`n war keine Wonne
und er schimpfte: „Doofe Sonne!“

Schneemann 4
Ein Schneemann stand vor Dieter Bohlen, 
überzeugte ihn mit viel Talent, 
erzählte Witze ohne Pause – 
der Bohlen machte sich ins Hemd. 

Schneemann 5
Ein Schneemann wollte Fußball spielen, 
da brach er sich die Nase. 
Er bekam gleich ein neue, 
die brachte ihm der Osterhase. 

Schneemann 6
Ein Schneemann hatte Langeweile –
er hatte auch ein Buch dabei.
Darin las er dann ein paar Zeilen
und schlief mit off`nen Augen ein. 

Schneemann 7
Ein Schneemann stand am Vogelhaus –
kam eine freche, kleine Maus. 
Sie riss ihm die Möhrennase raus 
und flitzte schnell ins warme Haus. 

Schneemann 8
Ein Schneemann stand am Straßenrand – 
kam eine Schneefrau angerannt. 
Sie ist bei ihm geblieben. 
Warum? Weil sie sich lieben!

Wir haben gemeinsam auch schon zwei
Strophen und mehr geschafft: 

Schneemann 9
Ein Schneemann wollte nicht nur rum ste-
hen. 
Er wollte auch zur Schule gehen. 
und sagte zu dem kleinen Schmidt:
„Nimm mich doch in die Schule mit!“
Er ging mit in die Klasse rein –
der Max, der stellte ihm ein Bein. 
Da rannte er zur Schule raus 
und ging mit Klaus – nach Haus. 
Aus. 

Schneemann 10
Ein Schneemann wollt ´in die Disco gehen
und viele hübsche Mädchen sehen. 
Die Erste sagte: „Du bist so kalt!“
Die Zweite meinte: „Du bist zu alt!“
Die Dritte fragte: „Na, Dicker wie gehts?“
Die Vierte lästerte: „Hallo Opa, wie stehts?“
Da ertönte Musik – für ihn viel zu laut!
`Hier finde ich`, dachte er, `nie eine Braut. 
Mit der Disco, das war keine so gute Idee. 
Da steh ich doch lieber allein – 
da draußen im Schnee.`

Reichenbacher Str. 44 • 08115 Ebersbrunn

Tel.: 037607-69 61 • Fax: 037607-85 97 03
Funk:

 
0172/90 68 347

• Innenausbau
• Fenster

• Balkonbau
• Überdachungen

• Türen und Tore
• Treppensanierung

• Carportbau
• Zaunbau

www.zimmerei-kanning.de
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In der Weihnachtsbäckerei……

singen die Kinder der Vorschulgruppe der
„Pleißenknirpse“ als sie in der Vorweih-
nachtszeit in der Bäckerei „Kunze“ ihre Weih-
nachtsplätzchen  backen durften.
Da wurde geknetet, gerollt, ausgesto-
chen und bunt verziert.
Dies machte den Kindern großen Spaß.
Die Mitarbeiter der Backstube unter-
stützten liebevoll die Kinder bei der Arbeit
und sorgten dafür, dass die Plätzchen
auch gelingen.
Frau Kunze lieferte die fertigen Plätzchen
auch noch in den Kindergarten.
Wir möchten uns bei der Familie Kunze für
die großartige Unterstützung noch ein-
mal recht herzlich danken.

Die Vorschulgruppe der Pleißenknirpse 
Ebersbrunn und Erzieherinnen

Das Jahr 2011 – Rückblick der Stenner Senioren

Wieder ist ein Jahr zu Ende und damit Zeit
für die Stenner Senioren, einen Rückblick
auf das Jahr 2011 zu halten und Bilanz zu
ziehen, was wir im vergangenen Jahr in
unserem Senionenclub für schöne Stun-
den erlebt haben.

- Im Januar haben wir uns gefreut,
dass unsere Ines Landgraf vom Seni-
orenpflegeheim in Schönfels wieder ein-
mal bei uns war. Sie ist in Stenn aufge-
wachsen und dadurch jedem gut bekannt.
Sie hat uns über ihr Seniorenheim berich-
tet und es war wie immer sehr interessant.
Diese Problematik ist für jeden von uns Seni-
oren sehr aktuell.

- Der Richter Stefan Noback war im
Februar von uns eingeladen. Wir erfuhren
etliche interessante, aktuelle Episoden
und Vorkommnisse aus seiner Tätigkeit. Es
gab auch immer einmal etwas zum
Schmunzeln, Staunen und auch zum
Lachen.

- Im März, zum Fasching, hat uns Herr
Bartsch mit lustigen Weisen und Liedern
unterhalten.

- Herr Roth, von der Roth Edition war
im April bei uns zu Gast. Es war ein sehr
interessanter Vortrag.  Er hatte uns ein Sor-
timent seiner Produktion (Zuckertüten,
Hausaufgabenhefte, usw.) mitgebracht.
Wir haben gestaunt, dass bei uns in Stenn
so schöne Sachen hergestellt werden,
die auch in ganz Deutschland bekannt
sind.

- Im Mai war unsere Tagesausfahrt
nach Pobershau.

- Von Herrn Dr. Siegel wurden wir im Juni
über unsere Gesundheit und Krankheiten
aufgeklärt und auf den neusten Stand
gebracht.

- Im Juli hat uns Herr Möse von der Ver-
kehrswacht über das Verhalten im Straßen-
verkehr aufgeklärt.

- Zum Sommerfest im August war es
lustig und die Roster haben allen gut
geschmeckt.

- Über gutes Hören wurden wir im
September von einem Herrn der City-
Optik aufgeklärt. Es wurden sehr viele
Fragen gestellt, denn dieses Thema betrifft
etliche von unseren Senioren.

- Zu unserer Stenner Kirmes haben
wir mit Musik, Kaffee und Kuchen gefeiert.
Der Musiker hat uns bestens unterhalten
und es konnte auch das Tanzbein geschwun-
gen werden.

- Die Adventsfeier im November ist
immer ein besonderer Höhepunkt. Zum Auf-
takt haben uns die Schüler unserer Grund-
schule mit schönen Weihnachtsliedern
und Versen unterhalten. Nach gemütli-
chen Kaffeetrinken und Stollenessen waren
die „Holzmauser“ bei uns zu Gast und
haben uns mit schönen Weihnachts- und
vor allem erzgebirgischen Liedern erfreut.
So richtig schön zum Mitsingen. Der Mund-

artsprecher hat uns alle zum Lachen
gebracht. Zum Schluss ließen wir uns das
Abendessen schmecken.

- Wie jedes Jahr war die Nicolausaus-
fahrt am 07. Dezember der Abschluss des
Jahres. Wir fuhren mit Leistner Reisen
über Stollberg, Zwönitz zu unserer ersten
Station nach Annaberg. Die große Erzge-
birgsausstellung „Manufaktur der Träu-
me“ war unser erstes Ziel. Von der Aus-
stellung wurde schon viel in der Zeitung
berichtet. Es ist ein ganzes Haus als Muse-
um eingerichtet. In drei Ebenen ist alles vom
Erzgebirge ausgestellt und dargestellt:
Bergaufzüge, Weihnachtsgeschichte, Pyra-
miden, Engel und Bergmänner, sowie die
schwere Arbeit im Bergbau. Vieles aus
dem vergangenen Jahrhundert. Es gab
eine Menge zu bestaunen und bewun-
dern. Zuletzt haben wir uns in einem feinen
Café Schokolade, Kaffee, Cappuccino
usw. munden lassen. Der Weihnachts-
markt von Annaberg ist schon etwas
Besonderes und einen Besuch wert. Natür-
lich standen auch die Annenkirche und
zwei weitere kleine Kirchen auf dem Besu-
cherprogramm.
Zum Mittagessen fuhren wir nach Jöh-
stadt in die Schlössermühle an der tsche-
chischen Grenze. Dies ist ein sehr bekann-
tes Ausflugslokal. Nach einem guten Essen
ging die Fahrt entlang der Preßnitztalbahn
über Schmalzgrube zum Gasthof Hein-
zebank. Die Fahrt durch die verschneite
Landschaft war einmalig schön, in der
Nacht hatte es etwas geschneit und auf den
Bäumen lag der Schnee wie Zuckerwatte.



Der Gasthof Heinzebank gehört zu den
ältesten Gasthäusern Sachsens und hat
historische Bedeutung. Es war alles schön
weihnachtlich geschmückt und uns erwar-
tete ein einladendes Kaffeegedeck mit
Weihnachtsstollen und Pfefferkuchen bei
Kerzenschein.
Das anschließende Weihnachtsprogramm
war das Schönste, was uns bis jetzt bei
unseren Nicolausfahrten geboten wurde.
Was uns die Frauen der Heimatgruppe
„Waldhäuser“ an weihnachtlichen Weisen
und vor allem auch lustigen Einlagen in erz-
gebirgischen Mundart vorgetragen haben,
war einmalig schön.

Draußen war es inzwischen dunkel gewor-
den und in der Gaststätte leuchteten die
Pyramiden, Lichterbogen, Bergmänner
usw., es war ein Lichtermeer.
Wir mussten nun ans Heimfahren den-
ken, leider war es wie immer viel zu kurz.
Natürlich kam zum Schluss auch noch
der Nicolaus zu uns und hat jedem ein
Präsent gebracht.
Auf der Heimfahrt konnten wir noch die schö-
nen beleuchteten Fenster und Gärten
bewundern.

Nun danken wir unserem Fahrer, dem
Horst, für die schöne Fahrt und hoffen, dass
wir uns alle gesund und munter im neuen
Jahr wiedersehen.

Margarete Noback 
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Rückblick des Senionenclubs Schönfels auf das Jahr 2011

Wir begannen das Jahr 2011 mit einem Vor-
trag der Physiotherapeutin Frau Bauer,
die uns über Rückenprobleme und Maß-
nahmen zu deren Vorbeuge informierte.
Im Februar hatten wir unsere Faschings-
feier, zu der alle in tollen Kostümen erschie-
nen. Er herrschte wieder eine ausgelassene
Stimmung.
Frau Schnabel klärte uns, im Monat März,
über Neuigkeiten in der Körperpflege wie
im Haushalt auf und verkaufte an Ort und
Stelle diese Dinge. Von unseren Senioren
wurde davon reger Gebrauch gemacht.
Unsere Bürgermeisterin sowie der Orts-
vorsteher informierten uns im Monat April
über das aktuelle Geschehen in unserer Ein-
heitsgemeinde. Auch wenn wir nicht mehr
die Jüngsten sind, wollen wir doch „auf dem
Laufenden“ bleiben.
Im Mai erfreuten uns die „Schönfelser
Hutzenleit“ mit ihrem Frühlingsprogramm,
das ganz toll bei den Senioren ankam.
Im gleichen Monat starteten wir unsere 5-
tägige Urlaubsfahrt in Zillertal, die allen Mit-
reisenden sehr gut gefiel. Wir lernten viel
Neues und Schönes kennen, obwohl dies
nicht unsere erste Fahrt in diese Region war.
Im Monat Juni legten wir, wegen der som-
merlichen Temperaturen, eine Pause ein.
Herr Ehrenpfort klärte uns im Monat Juli

über Möglichkeiten von Zuzahlungen der
Krankenkassen zu Fahrten mit dem Taxi u.ä.
auf.
Im Straßenverkehr wollen wir auch noch mit-
halten können und luden uns deshalb im
Monat August, Herrn Möse von der Ver-
kehrswacht ein.
Für den Monat September hatten wir ein
Konzert mit der Zwickauer Kaffeehaus-
musik geplant. Leider fiel dies durch eine
Verletzung eines Musikers aus. Also gestal-
teten wir diesen Nachmittag selbst.
Herr Gerhard Nahr filmt alle unsere größe-
ren Unternehmungen und diese Aufnahmen
sahen wir uns im Monat Oktober an. Herr
Eckhardt Frommhold ermöglichte dies,
mit Hilfe seiner Technik.
Der Musiker ist gesund, so klangs aus
aller Mund, als das ausgefallene Konzert
im Monat November nachgeholt wurde.
Am 29.11.11 starteten wir zur diesjährigen
Weihnachtsfahrt. Zuerst besuchten wir
den Weihnachtsmarkt in Chemnitz und
danach gings weiter nach Kleinolbersdorf
in die „Sternmühle“. Hier erwartete uns ein
leckeres Mittagessen, Kaffeetrinken und ein
weihnachtliches Kulturprogramm. Gegen
18:00  Uhr trafen wir dann, gesund und mun-
ter, wieder zu Hause ein.
Ja und heute neigt sich das Jahr schon wie-

der seinem Ende entgegen, denn wir sind
zu unserer alljährlichen Weihnachtsfeier
zusammengekommen. Die Kindergarten-
kinder und die „Hutzenleit“ erfreuen uns mit
ihren Programmen und unser Ortsvorste-
her, Herr Frank Kolibal sorgt für das leib-
liche Wohl.
Allen im Bericht Genannten und auch nicht
Genannten, die unsere Arbeit im Jahr 2011
unterstützten sowie dem Vorstand, unter
Leitung von Herrn Hans Riedel, sei an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
gesagt.
Wir wünschen allen unseren Clubmitglie-
dern für das Jahr 2012 Gesundheit und noch
viele schöne gemeinsame Stunden und
Erlebnisse.
Wer Interesse an unserem Clubleben hat,
ist jederzeit herzlich willkommen.

M. Höfer

BAU

• Vertikale Mauerwerks-
trockenlegung

• Maurerarbeiten

• Pflasterarbeiten

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 2012
für den OT Lichtentanne

Frau Agnes Schikentanz am 16.01. 74 Jahre
Frau Erika Ackermann am 16.01. 86 Jahre
Herr Werner Kruppa am 16.01. 81 Jahre
Frau Elisabeth Stürmer am 17.01. 92 Jahre
Frau Marta Kunz am 17.01. 91 Jahre
Frau Jutta Daßler am 17.01. 80 Jahre
Herr Frieder Rudorf am 19.01. 71 Jahre
Frau Else Lange am 20.01. 91 Jahre
Herr Berthold Dietz am 20.01. 77 Jahre
Herr Claus Stegert am 20.01. 74 Jahre
Frau Hedwig Hecker am 22.01. 91 Jahre
Herr Siegfried Haugk am 22.01. 70 Jahre
Herr Heinz Schlenker am 22.01. 73 Jahre
Frau Regina Zimdars am 22.01. 71 Jahre
Frau Eva-Maria Möckel am 22.01. 70 Jahre
Frau Maria Gerhardt am 22.01. 70 Jahre
Frau Margot Zangl am 24.01. 74 Jahre
Frau Liselott Hoffmann am 25.01. 89 Jahre
Herr Armin Müller am 25.01. 75 Jahre
Frau Helga Wilde am 25.01. 77 Jahre
Herr Helmut Jung am 26.01. 76 Jahre
Frau Rita Schaffhauser am 27.01. 72 Jahre
Frau Erika Zschocke am 28.01. 100 Jahre
Herr Manfred Trommer am 29.01. 78 Jahre
Herr Günter Klemm am 29.01. 74 Jahre
Frau Christa Schulz am 29.01. 79 Jahre
Herr Wilfrid Wagner am 29.01. 71 Jahre
Herr Manfred Hoffmann am 31.01. 73 Jahre

Herr Johann Kimmer am 01.02. 82 Jahre
Frau Annelise Radecker am 01.02. 88 Jahre
Herr Fritz Richter am 02.02. 78 Jahre
Herr Harry Kornaretzky am 02.02. 74 Jahre
Herr Siegfried Skibka am 03.02. 70 Jahre
Herr Peter Claus am 04.02. 72 Jahre
Herr Siegfried Seidel am 06.02. 74 Jahre
Frau Johanna Unger am 07.02. 82 Jahre
Frau Helga Zerlick am 07.02. 74 Jahre
Frau Ursula Troche am 08.02. 73 Jahre
Frau Dr. Roswitha Reinhardt am 08.02. 73 Jahre
Herr Adolf Kochs am 09.02. 78 Jahre
Herr Gottfried Lorenz am 09.02. 72 Jahre
Herr Erich Rößler am 10.02. 74 Jahre
Frau Ingeburg Wünsche am 11.02. 83 Jahre
Herr Udo Einführer am 11.02. 73 Jahre
Frau Monika Käuffelin am 12.02. 73 Jahre
Frau Renate Stegert am 12.02. 73 Jahre
Frau Elfriede Hüge am 13.02. 80 Jahre
Herr Horst Forberger am 14.02. 82 Jahre
Herr Siegfried Schley am 15.02. 73 Jahre
Herr Gunter Thümmler am 15.02. 70 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 2012
für den OT Schönfels

Frau Edith Chroszcz am 17.01. 91 Jahre
Frau Doris Nahr am 17.01. 76 Jahre
Herr Udo Kalter am 19.01. 71 Jahre
Herr Bernhard Hesse am 20.01. 88 Jahre
Frau Lisa Polzer am 22.01. 73 Jahre
Frau Annelise Riedel am 25.01. 90 Jahre
Herr Manfred Bachmann am 25.01. 87 Jahre
Herr Herbert Höfer am 26.01. 72 Jahre

Herr Melchior Hildebrand am 28.01. 78 Jahre
Frau Theresia Weber am 30.01. 84 Jahre

Frau Johanna Schenk am 01.02. 86 Jahre
Frau Magda Ficker am 01.02. 73 Jahre
Herr Sigwart Mengel am 02.02. 76 Jahre
Frau Christel Schwabe am 02.02. 75 Jahre
Frau Hanna Michel am 03.02. 76 Jahre
Frau Barbara Fricke am 05.02. 71 Jahre
Frau Brigitte Riegel am 05.02. 70 Jahre
Frau Dora Weißmann am 11.02. 92 Jahre
Frau Helga Böhm am 11.02. 74 Jahre
Frau Helga Windisch am 12.02. 72 Jahre
Frau Ruth Heinz am 13.02. 82 Jahre
Herr Roland Hennecke am 13.02. 71 Jahre
Frau Irene Donath am 15.02. 82 Jahre
Herr Dieter Illing am 15.02. 80 Jahre
Frau Gertraud Wappler am 15.02. 80 Jahre
Frau Ursula Beyer am 15.02. 73 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 2012
für den OT Stenn

Herr Peter Itzigehl am 17.01. 70 Jahre
Frau Brigitte Häberer am 18.01. 80 Jahre
Frau Margarete Noback am 19.01. 77 Jahre
Frau Anita Weber am 20.01. 75 Jahre
Herr Eberhard Seidel am 25.01. 75 Jahre
Herr Friedrich Hahn am 26.01. 87 Jahre
Frau Christine Matthes am 26.01. 77 Jahre
Frau Annelore Hofmann am 28.01. 77 Jahre

Frau Helga Rothbauer am 01.02. 71 Jahre
Herr Karl Schmutzler am 03.02. 75 Jahre
Herr Heini Barth am 04.02. 77 Jahre
Frau Christa Modes am 05.02. 75 Jahre
Herr Wolfgang Taschik am 07.02. 70 Jahre
Herr Günter Modes am 08.02. 80 Jahre
Herr Helmut Flechsig am 11.02. 83 Jahre
Frau Irmtraud Floß am 11.02. 77 Jahre
Frau Susanne Weidelt am 12.02. 85 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 2012
für den OT Ebersbrunn

Herr Helmut Göbel am 16.01. 71 Jahre
Herr Rolf Vetter am 16.01. 71 Jahre
Frau Christine Sacher am 18.01. 72 Jahre
Frau Gerda Klötzer am 22.01. 89 Jahre
Herr Wolfgang Stachowiak am 29.01. 77 Jahre
Herr Dieter Schlesiger am 29.01. 72 Jahre
Herr Horst Müller am 29.01. 71 Jahre
Herr Günter Simon am 30.01. 78 Jahre
Herr Harald Lange am 30.01. 73 Jahre
Herr Manfred Taubert am 30.01. 70 Jahre

Frau Annitta Enders am 02.02. 85 Jahre
Frau Ingeburg Themel am 05.02. 85 Jahre
Frau Lianne Schwabe am 08.02. 77 Jahre
Frau Ellen Meyer am 10.02. 75 Jahre
Frau Charlotte Röhnert am 11.02. 85 Jahre
Frau Helga Kunz am 11.02. 72 Jahre
Frau Rosemarie Geßner am 13.02. 75 Jahre
Frau Helga Gündel am 13.02. 72 Jahre
Frau Hortense Häberer am 14.02. 81 Jahre
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Kirchliche Nachrichten

Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre kreativ
mittwochs    15.00-16.30 Uhr

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Gemeindesaal

Lichtentanne Frauenstunde
13.02. 19.30 Uhr

Gemeindesaal

Dank für eingegangene Spenden
Für die weitere Sanierung unseres Fried-
hof-Hauptweges sind bis jetzt 580,00
Euro eingegangen. Wir bedanken uns
herzlich und bitten weiterhin um Spenden.
Wer Spendenbescheinigungen wünscht,
melde sich bitte im Pfarramt.

Einladung zum Glaubenskurs
Sie interessieren sich für die grundle-
genden Themen des Glaubens?
Sie wollen mehr wissen über Gott, Jesus
Christus, die Bibel, das Gebet, die Heili-
ge Taufe, das Abendmahl, das Kirchen-
jahr, den Gottesdienst, über christlich-ethi-
sches Handeln und anderes mehr?
Nach Vereinbarung treffen wir uns maxi-
mal 10 mal.
Zum Abschluss kann die Heilige Taufe oder
Konfirmation erfolgen. 
Bitte im Pfarramt Lichtentanne oder bei
Pfr. Wohlgemuth melden. 
(0375-52  37 70 oder 56 09 831)

Sing mit beim Kindermusical
„Der verloren Sohn“ von K. Heizmann

Es  erwarten Euch fetzige Songs, Schau-
spiel und Choreographie und ein Gleich-
nis, das Jesus erzählt hat und heute noch
genauso aktuell ist wie vor 2000 Jahren!

Proben:
Mittwochs, 16.30 Uhr -17.15 Uhr  im
Gemeindesaal Lichtentanne
am 18.01., 25.01.,1.02., 8.02., 15.02.
2012
Probentage am 24.02. und 25.02.
Auftritt am So., 26.02. 2012 10.00 Uhr
in der Lichtentanner Kirche

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

22.01.12 3. Sonntag 
nach Epiphanias

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst für
Groß & Klein

Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl, anschl.
Krankengebet, Segnung 
und Salbung

29.01.12 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

02.02.12 Donnerstag, Lichtmess
Lichtentanne 19.30 Uhr Lichtmessfeier

05.02.12 Septuagesimae
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl, anschl.
Krankengebet, Segnung 
und Salbung

Lichtentanne 10.00 Uhr 
Mittelpunkt-Gottesdienst

12.02.12 Sexagesimae
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst für

Groß & Klein

19.02.12 Estomihi
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst in der 
Ev.-Meth. Kirche 

Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl 

22.02.12 Aschermittwoch
Lichtentanne 19.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 15.02.12

14.30 Uhr
Regenbogenhaus

Schönfels 09.02.12
14.00 Uhr
Seniorenheim

Lichtentanne 07.02.12
14.30 Uhr
Gemeindesaal

Frauenkreis
30.01.12 19.30 Uhr Lichtentanne

Männerabend
06.02.12 19.30 Uhr Schönfels

Montagsgebet Stenn
30.01./13.02.12
09.00 Uhr im Pfarrhaus

Mittwochsgebet Lichtentanne
01.02./15.02.12
19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis Stenn
13.02.12

Gesprächskreis Lichtentanne 
27.01.12 19.30 Uhr

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77

„Evas Töchter“ 25.01.12
19.30 Uhr im Regenbogenhaus Stenn 

Gebetskreis „OASE“
08.02.12
19.30 Uhr Gemeindesaal

Mädchenkreis Lichtentanne
21.01.12
09.30 Uhr Gemeindesaal 

Chöre - Winterpause

Posaunenchor
Stenn donnerstags 18.45 Uhr

Junge Gemeinde
jeweils mittwochs 18.30 Uhr
in Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 donnerstags 17.00 Uhr

14-tägig
Klasse 8 mittwochs 17.00 Uhr

14-tägig Schönfels
donnerstags 17.00 Uhr
14-tägig L´tanne/Stenn

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-4 montags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 montags 16.30 Uhr
Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  
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Auf ein (Bibel-) Wort

Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Jahr 2012

Jesus spricht: „Jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den werde
ich einem klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute; und
der Platzregen fiel nieder, und die Ströme kamen, und die Winde wehten und

stürmten gegen jenes Haus, und es fiel nicht, 
denn es war auf Felsen gegründet.”

Matth. 7, 24

„Der Fels aber ist der Christus“
1.Kor.10,4;

Wir laden herzlich ein zu unseren:
Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr
Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr
Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Veranstaltungen und Termine

Willkommen im Winterferienlager des SLH-Kleeblatt

erste Ferienwoche 12.02.2012 - 17.02.2012
Kinder 6 – 14 Jahre

Geplante Vorhaben:

- Ausflug ins neu eröffnete „Haus der Entdecker“ in Friedrichsgrün
- lustige Rodelparty 
- Nachtwanderung und Winterlagerfeuer mit Marshmallows / Kinderpunsch
- Besuch Fun-Park in Glauchau
- Pizza backen und auch essen
- Bastelnachmittag
- Faschingsfete 
- DVD-Abend
- und 
- wie immer viel Erholung bei Spiel und Spaß

Das Team vom Kleeblatt freut sich auf eine wunderschöne lustige Ferienwoche mit Euch!

Weitere Infos, Preise, Anmeldungen ab sofort per Telefon, Post, Mail

Fünfte Auflage 
des Arbeitseinsatzes im
Areal der Burg Schönfels

Im Februar findet die nun fünfte Auf-
lage unseres Arbeitseinsatzes mit
dem Feuerwehrverein Schönfels e.V.
an der Burg Schönfels statt. Dan-
kenswerter Weise haben sich Mit-
glieder erneut bereit erklärt, Wald-
pflegearbeiten zu übernehmen. Mit die-
sen Pflegearbeiten wird auch die
historische Ansicht des Burgberges
schrittweise wiederhergestellt, die
Burg als „Landmarke“ in ihrer Wirkung
verstärkt sowie Wildwuchs entfernt.
Am 18. und 25. Februar finden die
Aktionen statt. Der Einsatz ist fach-
lich mit dem zuständigen Förster
des Staatsbetriebes Sachsenforst
und der Gemeinde Lichtentanne
abgesprochen.

Ina Schumann

Tel: 037607-5243 
Fax: 037607-5243

e-mail: info@slh-kleeblatt.de
mobil: 0173-9500930

SLH Kleeblatt Geyer und Hennig GbR 
Lengenfelder Str. 55 
08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn
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Öffentliche Bekanntmachung des Kultur- u. Veranstaltungs-
kalenders der Gemeinde Lichtentanne für das Jahr 2012

Jeden Dienstag

9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus Stenn

Jeden Mittwoch

19.00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

18.00 Uhr  Schachabend des TSV Lichtentanne 

im Vereinszimmer des Sportlerheimes

19.00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 

Vereinshaus Ebersbrunn

16.00 – 19.00 Uhr  Klöppeln in der ehem. Schule Schönfels

19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle Ebersbrunn 

14-tägig immer dienstags

Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn 

14.00 – 16.00 Uhr  Treff der Landfrauen in der 

ehemaligen Sparkasse Stenn (Start am 17.01.2012) 

14-tägig immer mittwochs

18:00 Uhr Treff der Sportinteressengruppe des Heimatvereines 

Lichtentanne e.V. im Bürgerhaus (Start am 04.01.2012)

Jeden ersten Sonntag des Monats

10.00 Uhr Züchtertreffen mit Frühschoppen in der 

Gaststätte „Zur Mutz“ in Lichtentanne 

Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter

Januar 2012

05. Jan. Seniorennachmittag Schönfels - Vortrag Fr. Leistner Seniorenclub Schönfels 

Mariannen Apotheke

6. Jan. Epiphaniasfest mit Krippenspielwiederholung Kirchgemeinde Lichtentanne

Jeden Dienstag

9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus Stenn

Jeden Mittwoch

19.00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

18.00 Uhr  Schachabend des TSV Lichtentanne 

im Vereinszimmer des Sportlerheimes

19.00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 

Vereinshaus Ebersbrunn

16.00 – 19.00 Uhr  Klöppeln in der ehem. Schule Schönfels

19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle Ebersbrunn 

14-tägig immer dienstags

Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn 

14.00 – 16.00 Uhr  Treff der Landfrauen in der 

ehemaligen Sparkasse Stenn (Start am 17.01.2012) 

14-tägig immer mittwochs

18:00 Uhr Treff der Sportinteressengruppe des Heimatvereines 

Lichtentanne e.V. im Bürgerhaus (Start am 04.01.2012)

Jeden ersten Sonntag des Monats

10.00 Uhr Züchtertreffen mit Frühschoppen in der 

Gaststätte „Zur Mutz“ in Lichtentanne 
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9. Jan. 13:30 Uhr Blutspende im Bürgerhaus Lichtentanne DRK u. Heimatverein L`tanne e.V.

9. - 15. Jan. Allianzgebetswoche Kirchgem. L`tanne,Stenn,

Schönfels

17. Jan. *18 - 20 Uhr Berufseinsteigermesse MS L`tanne

*Treff Seniorengruppe Stenn - PRO Senior Fr. Nebel Seniorengruppe Stenn 

18. Jan. Märchenfilmstunde KIGA Lichtentanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V.

20. Jan. Vereinsgründung Sankt Barbara Kirchgemeinde Lichtentanne

21. Jan .9 - 12 Uhr Tag d. offenen Tür an der MS Lichtentanne MS Lichtentanne

27. Jan. *21 Uhr Konzert mit Jürgen Kerth - Blues in der Liederbuch e.V. 

St. Barbara in L`tanne

*15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus - Fasching Heimatverein L`tanne e.V.

Februar

02. Feb. Seniorennachmittag Schönfels - Faschingsfeier Seniorenclub Schönfels 

04. Feb. Familienfasching im Plexgrund SG 48 Schönfels e.V. 

05. Feb. 10 - 17 Uhr Hochzeitsmesse Gaststätte Burg Schönfels

Gaststätte Burg Schönfels 

08. Feb. 20 Uhr Konzert mit Deadman-Americana aus Austin Liederbuch e.V. 

in der St. Barbara L`tanne

12. Feb. bis 06. Mai Ausstellung auf Burg Schönfels, Dieter Zeuner - Malerei Burg Schönfels

14. Feb Treff Seniorengruppe Stenn - Faschingsveranstaltung Seniorengruppe Stenn 

15. Feb. Märchenfilmstunde Kiga Lichtentanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V.

18. Feb. 20 Uhr Konzert mit Uwe Kropinski in der St. Barbara Liederbuch e.V. 

St. Barbara L`tanne

21. Feb. Kinderfaschingsfeier im JBZ Lichtentanne

JBZ Lichtentanne 

24. Feb. 15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

25. Feb. 20 Uhr Konzert mit Louisiana Red & Dynamite Daze Liederbuch e.V. 

Die Blueslegende mit Band in der St. Barbara L`tanne

26. Feb. Kindermusical in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne 

März

März Jahreshauptversammlung Heimatverein L`tanne e.V. Heimatverein L`tanne e.V. 

1. Mrz. Seniorennachmittag Schönfels - Vortrag Haushalt u. Seniorenclub Schönfels 

Körperpflege - Frau Schnabel 

3. Mrz. 20 Uhr Konzert mit Bet Williams Band in der Liederbuch e.V. 

St. Barbara L`tanne

10. Mrz. 20 Uhr Konzert mit LIFT-Rockballaden unplugged Liederbuch e.V. 

in der St. Barbara L`tanne 

14. Mrz. Märchenfilmstunde KIGA L`tanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

16. Mrz. 20 Uhr Konzert Stacie Collins i.d. St. Barbara L`tanne Liederbuch e.V. 

19. Mrz. 13:30 Uhr Blutspende im Bürgerhaus Lichtentanne DRK u. Heimatverein L`tanne e.V.

30. Mrz. 15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter
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April

2. - 5. Apr. Kreuzweg Kirchgem. L`tanne,Stenn,

Schönfels

5. Apr. Seniorennachmittag Schönfels - Vortrag Bürgermeisterin Seniorenclub Schönfels 

und Ortsvorsteher

6. Apr. Karfreitag Kirchgem. L´tanne, Stenn,

Schönfels

8. Apr. Osterkonzert auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

8./ 9. April Osterfest in den Kirchen L`tanne, Stenn, Schönfels Kirchgem. L`tanne,Stenn,

Schönfels

14. Apr. 9 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Lichtentanne  Heimatverein L`tanne e.V. 

22. Apr. Konfirmation in der Kirche Stenn Kirchgemeinde Stenn 

27. Apr. 15 Uhr Seniorennachmittag - Frühlingsfest im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

28. Apr. 9 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Lichtentanne  Heimatverein L`tanne e.V. 

29. Apr. Konfirmation in der Kirche Schönfels Kirchgemeinde Schönfels 

30. Apr. *Höhenfeuer mit Disco u. Fackelumzug in Lichtentanne Feuerwehrverein Lichtentanne e.V.

*Familienwalpurgisfeuer m. Musik am Sportplatz Schönfels SG 48 Schönfels e.V. 

*Walpurgisfeuer für die ganze Familie in Ebersbrunn FFW Ebersbrunn 

*Höhenfeuer in Schönfels/Neubauernsiedlung  FFW Verein Schönfels 1997 e.V. 

*Höhenfeuer mit Fackelumzug in Stenn Feuerwehrverein Stenn e.V. 

Mai

3. Mai. Seniorennachmittag Schönfels - Frühlingsprogramm der Seniorenclub Schönfels 

"Schönfelser Hutzenleit"

5. Mai. Maitanz in Stenn Feuerwehrverein Stenn e.V. 

6. Mai. *Konfirmation in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*Kantatengottesdienst in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne

17. Mai. *10 - 17 Uhr Himmelfahrt Gaststätte Burg Schönfels Gaststätte Burg Schönfels 

*Männertag u. Tag der offenen Tür in der Feuerwehr Stenn Feuerwehrverein Stenn e.V. 

*9 - 17 Uhr Musikalischer Frühschoppen zum Männertag Heimatverein L`tanne e.V. 

im Bürgerhaus Lichtentanne 

*Himmelfahrt/Wandergottesdienst im Schönfelser Grund Kirchgem. L`tanne,

Schönfels,Stenn

20. Mai. *10 - 18 Uhr Int. Museumstag auf Burg Schönfels Burg Schönfels

*Jubelkonfirmation in der Kirche Schönfels Kirchgemeinde Schönfels 

20. Mai - 26. Aug. Ausstellung auf Burg Schönfels -Malerei u. Grafik von Burg Schönfels 

Regina u. Johannes Zepnick - Indian Sommer 

21. Mai. 13:30 Uhr Blutspende im Bürgerhaus Lichtentanne DRK u. Heimatverein L`tanne e.V.

22. Mai. 9 - 12 Uhr Sportfest aller Kindertageseinrichtungen im KITA Zwergenland Schönfels 

Zwergenland Schönfels 

25. Mai. 15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichtentanne Heimatverein L`tanne e.V. 

27./ 28. Mai Pfingstfest in den Kirchen Lichtentanne und Schönfels; Kirchgem. Lichtentanne, Stenn

in Stenn mit Jubelkonfirmation Schönfels 

28. Mai. Pfingstkonzert mit Roger Tristao Adao auf Burg Schönfels 

Burg Schönfels 

Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter
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Juni

Juni *Tagesfahrt Schönfelser Senioren Seniorenclub Schönfels 

Juni *Gemeindefest mit Weihe der neuen Kirchenglocken Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

in Ebersbrunn 

1. Jun. *15 Uhr Kindertagsveranstaltung in Lichtentanne Kita "Parkwichtel" Lichtentanne

*16 - 18 Uhr Schulfest Grundschule Stenn Grundschule Stenn 

01. - 02. Juni Bilderburg auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

3. Jun. *20:00 Uhr Konzert mit Oh My Darling - 4 wilde Mädels Liederbuch e.V. 

aus Kanada in der St. Barbara L`tanne 

*Jubelkonfirmation in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*Jubelkonfirmation in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne

5. Jun. POLDI im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne

8. Jun. 16 Uhr Zwergenolympiade in der KITA Zwergenland KITA Zwergenland Schönfels 

Schönfels 

08. Jun. - 1. Juli Public Viewing (Deutschlandspiele) während der Europa- SG 48 Schönfels e.V. 

meisterschaft 2012 im Plexgrund Schönfels 

15. Jun. 18 - 20 Uhr Familiensportfest der MS Lichtentanne MS Lichtentanne u. GS Stenn 

und Grundschule Stenn 

15. - 17. Jun. Sport- und Vereinsfest der SG 48 Schönfels e.V. SG 48 Schönfels e.V.

22. Jun. - 04. Jul. 3. Burgsommer auf Burg Schönfels Förderverein und Burg Schönfels

"Das Wirtshaus im Spessart" Theater Plauen Zwickau  

23. Jun. 18. Parkfest Lichtentanne Heimatverein Lichtentanne e.V. 

24. Jun. Johannisfeier in den Kirchen L`tanne, Schönfels, Stenn Kirchgem. L`tanne,Schönfels,Stenn

29. Jun. *20 Uhr Konzert mit Cristin Claas Trio - "Songpoesie" - Liederbuch e.V. 

Jazziger Singer/Songwriter Pop in der St. Barbara L`tanne

29. Jun. - 01.Jul. Sommerfest Schönfels Feuerwehrverein Schönfels 1997 e.V.

30. Jun. *Regionaler Kirchentag in Kirchberg Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

u.Kirchgemeinde Lichtentanne

Juli

5. Jul. Seniorennachmittag Schönfels - Grillnachmittag Seniorenclub Schönfels 

14. - 15. Juli Töpfermarkt auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

15. Jul. Gemeinsames Gemeindefest d. Kirchgemeinden Kirchgem. Lichtentanne 

Lichtentanne, Stenn und Schönfels

27. Jul. 15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichtentanne Heimatverein Lichtentanne e.V. 

August

2. Aug. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

03./ 04. Aug. Gartenfest Gartenanlage "Frohe Zukunft" L`tanne Gartenanlage "Frohe Zukunft"

11. Aug. Kabarett "Fettnäppchen" auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

24. - 26. Aug. Jahresausfahrt  Heimatverein u. Senioren Lichtentanne Heimatverein Lichtentanne e.V. 

31. Aug. 15 Uhr Seniorennachmittag - Sommerfest im Bürgerhaus Heimatverein Lichtentanne e.V. 

Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter
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September

6. Sep. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

07./ 08. Sept. Sport- und Spielfest Lichtentanne TSV Lichtentanne e.V. 

09. Sept. Tag des offenen Denkmals auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

09. Sept. -  18. Nov. Ausstellung auf Burg Schönfels, Franz Landgraf - Burg Schönfels 

Zwickauer Fotograf 

16. Sep. Erntedankfest in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne

21./22./23. Sept. Mittelalterfest auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

23. Sep. Erntedankfest in den Kirchen Schönfels und Stenn  Kirchgemeinde Schönfels u. Stenn

28. Sep. 15 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichtentanne Heimatverein Lichtentanne e.V.

30. Sep. *Erntedankfest in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*17 Uhr Kirchenkonzert in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*Kirchweihfest in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne

Oktober 

04. Okt. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

05. - 08. Okt. Kirmes in Stenn Kirmeskomitee Stenn 

7. Okt. Kirchweihfest in der Kirche Stenn Kirchgemeinde Stenn 

8. Okt. *Seniorengruppe Stenn - Kirmesveranstaltung  Seniorengruppe Stenn 

*Kirchweihmontag - Konzert in der Kirche Stenn Kirchgemeinde Stenn 

9. Okt. 20 Uhr Lesung mit Friedrich Schorlemmer in der Liederbuch e.V. 

St. Barbara L`tanne 

13./ 14. Okt. Hauptsonderschau der Züchter von Barnevelder-Hühner u. Geflügelzuchtv. Lichtentanne e.V.

deren Zwerge sowie Lokalschau des Geflügel-

zuchtvereins Lichtentanne im Gewerbepark Lichtentanne

20. Okt. 9 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Lichtentanne Heimatverein Lichtentanne e.V.

21. Okt. *Kirchweihgottesdienst in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*Kirchweihfest in der Kirche Schönfels Kirchgemeinde Schönfels 

22. Okt. Kirchweihmontag - Konzert in der Kirche Schönfels Kirchgemeinde Schönfels 

26. Okt. 15 Uhr Seniorennachmittag - Weinfest im Bürgerhaus Heimatverein Lichtentanne e.V.

31. Okt. Reformationsfest in d. Kirchen L`tanne,Schönfels,Stenn Kirchgem. L`tanne,Schönfels,Stenn

November

November Adventsfahrt Schönfelser Senioren Seniorenclub Schönfels 

3. Nov. 9 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Lichtentanne Heimatverein L`tanne e.V.

10. Nov. Martinsfest in der Kirche Schönfels Kirchgemeinde Schönfels 

11. Nov. 16:30 Uhr Martinsfeier in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde u. FFW

14. Nov. Märchenfilmstunde KIGA L´tanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V.

25. Nov. Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen in Kirchgem. 

den Kirchen L`tanne,Stenn,Schönfels Lichtentanne, Stenn und Schönfels

26. Nov. Weihnachtsvorbereitung im Bürgerhaus - ganztägig Heimatverein L`tanne e.V.

27. Nov. Treff Seniorengruppe Stenn - Adventsfeier Seniorengruppe Stenn 

30. Nov. 14:30 Uhr Seniorennachmittag - Weihnachtsfeier im Heimatverein L`tanne e.V.

Bürgerhaus Lichtentanne

Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter
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Dezember

1. Dez. *15 Uhr Adventsmarkt Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde u. 

OR Ebersbrunn

*Weihnachtsbaumschmücken zum Adventsmarkt Schüler der GS Stenn 

2. Dez. 13 - 17 Uhr Weihnachtssingen im Burghof Schönfels Gaststätte Burg Schönfels 

2. Dez. - Ende Jan. 2013 Weihnachtsausstellung auf Burg Schönfels - Strahlende Burg Schönfels 

Himmelsbögen - Erzgeb. Schwibbögen

5. Dez. 18 Uhr Weihnachtsprogramm i. d. Christuskirche L`tanne MS Lichtentanne und GS Stenn

6. Dez. Seniorennachmittag Schönfels - Weihnachtsfeier Seniorenclub Schönfels 

8. Dez. Adventsmarkt Sankt Barbara Kirchgemeinde Lichtentanne

9. Dez. *Weihnachtsbasteln auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

*Pfefferkuchenhäuschen basteln Bäckerei Keßler Stenn 

*Adventsmusik in der Kirche Stenn Kirchgemeinde Stenn

*17 Uhr Kirchenmusik z. Advent i. Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

12. Dez. Märchenfilmstunde KIGA Lichtentanne im Bürgerhaus Heimatverein Lichtentanne e.V.

15. Dez. 18 Uhr Weihnachtsfeier Heimatverein im Bürgerhaus Heimatverein Lichtentanne e.V.

16. Dez. *Adventskonzert in der Christuskirche Lichtentanne Kirchgemeinde Lichtentanne

*Adventsmusik in der Kirche Schönfels Kirchgem. Schönfels 

24. Dez. Christvesper in den Kirchen L`tanne, Schönfels, Stenn Kirchgem. L`tanne,Stenn,

Schönfels

25./ 26. Dez. Christfest in den Kirchen L`tanne, Schönfels, Stenn Kirchgem. L`tanne,Stenn,

Schönfels
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Vorbereitungstreffen zur Gründung eines 
Freundeskreises der TelefonSeelsorge „Westsachsen“

Sie halten die Telefonseelsorge für einen
sehr bedeutsamen Dienst in unserer
Gesellschaft?
Sie möchten christliches, soziales Enga-
gement unterstützen? 

Dann sind Sie am 22.02.2012, 
17.00-19.00 Uhr herzlich in den 
Gemeinderaum der St. Petri-Kirche, 
Römerplatz 5, 08056 Zwickau 
eingeladen.

Der Freundes- und Förderkreis der Tele-
fonSeelsorge „Westsachsen“ soll zukünf-
tig die Arbeit der Telefonseelsorge unter-
stützen.

Die ehrenamtlichen MittarbeiterInnen der
Telefonseelsorge müssen anonym blei-
ben.

Sie können deshalb Aufgaben gegenü-
ber der Öffentlichkeit nicht wahrnehmen.

Hier soll der Freundes- und Förderkreis hel-
fen und dabei im wesentlichen  vier Aufgaben
erfüllen:    

• durch Öffentlichkeitsarbeit auf das 
Angebot der Telefonseelsorge 
hinweisen

• Spender, Sponsoren und Mitglieder 
gewinnen 

• die Ausbildung und Weiterbildung der
ehrenamtlich Tätigen unterstützen

• ehrenamtliches Engagement würdigen

TelefonSeelsorge „Westsachsen“

Versichertenberater 
der Deutschen 
Rentenversicherung im
Rathaus Lichtentanne!

Am 24. Januar 2012 in der Zeit von
14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im
Rathaus Lichtentanne die Möglich-
keit, zu einem Sprechtag mit einem Ver-
sichertenberater.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Ren-
tenfragen, nimmt Kontenklärungsan-
träge, Rentenanträge, Hinterbliebe-
nenanträge der BfA, LVA und See-
kasse auf und hilft Ihnen in allen wei-
teren Angelegenheiten der Renten-
versicherung. Die Betragung ist kosten-
los.

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf
Ihre Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

11. – 26. Februar 2012

Schnitz- und 
Klöppelausstellung 
in der Grundschule
Cainsdorf

täglich von 10 – 19 Uhr 
http://schnitzer.cainsdorf.de
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Neue Sonderausstellung eröffnet im Februar
Dieter Zeuner – Malerei: Ein Vogtländer porträtiert seine Heimat.

Die erste Sonderausstellung der Burg
Schönfels in diesem Jahr wird am 12.
Februar, 15 Uhr im Museum eröffnet.

Diese Ausstellung wird Bilder des im
Nachbarort Neumark lebenden Künstlers
Dieter Zeuner zeigen. 

Eine Summe von Eindrücken seiner Umge-
bung, das sind die Bilder des Vogtländers.
Geboren 1940 in Zwickau, war Dieter
Zeuner viele Jahre als Lehrer und Hei-
merzieher tätig und absolvierte eine Wei-
terbildung zum Kunsterzieher. Malen war
während seiner Berufstätigkeit als Pädago-
ge eine Selbstverständlichkeit – er unter-
richtete Schüler und Lehrlinge im Zeich-
nen und anderen künstlerischen Techni-
ken – und auch im Ruhestand ist es ein
intensives Hobby geblieben. Seit 2004
ist er in der Volkshochschule Reichen-
bach als Zeichenlehrer tätig. 

In seinen Bildern finden sich hauptsäch-
lich Landschaften wieder; mal abstrakt, mal
detailliert gemalt. Und das ist es auch, was
er am liebsten darstellt: Die Landschaft sei-
ner vogtländischen Heimat. Dabei hat es
ihm ein Motiv besonders angetan. Die
Burg Schönfels, sagt er, könne er jeden Tag
malen.

Musikalisch umrahmt wird die Ausstel-
lungseröffnung von Regine Meyer am
Klavier.
Die Ausstellung ist vom 12. Februar bis 6.
Mai 2012 zu sehen.

„Tag der offenen Tür“ am
Christoph-Graupner-Gym-
nasium in Kirchberg

Für den 04.02.2012 lädt das Christoph-
Graupner-Gymnasium  Kirchberg recht
herzlich zum „Tag der offenen Tür“ ein. Von
9.00 bis 12.00 Uhr haben interessierte
Eltern und ihre Kinder die Möglichkeit das
Schulhaus zu besichtigen und sich über die
vertiefte bilinguale Ausbildung „Sprache und
Medien“ zu informieren. Außerdem können
sie die Ergebnisse der zuvor stattgefundenen
Projektwoche bestaunen. 
Die  Themen reichen von mathematischen
Knobeleien,  über sprachliche und künst-
lerische Beiträge bis hin zu sportlichen
Aktivitäten. Es wird getanzt, geforscht,
gekocht, gespielt, Trampolin gesprungen,
musiziert, organisert, beobachtet, untersucht,
Theater gespielt, eine moderne Schatzsuche
durchgeführt und vieles mehr. Natürlich gibt
auch die Bläserklasse ihr Können zum
Besten.
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 31

Ski und Rodel gut – aber nur mit klarer Sicht!

Alle Jahre wieder freuen sich kleine und
große Pistenflitzer auf den Ausflug in die Ski-
gebiete. Perfekt ausgerüstet von Kopf bis
Fuß - in punkto Sicherheit ist das ein
Muss. Als Brillenträger gibt es jedoch
noch Einiges mehr zu bedenken, denn
gerade auf der Piste ist gutes Sehen nicht
nur für die eigene Sicherheit enorm wich-
tig. Die vorhandene Korrektionsbrille ist in
den meisten Fällen nicht geeignet und
birgt bei einem Sturz zudem die Gefahr einer
Kopf- oder Augenverletzung verbunden
mit dem Bruch der Brille. 
Wer keine Scheu vor der anfangs etwas
schwierigen Handhabung weicher Kon-
taktlinsen hat, kann (nach vorheriger Anpas-

sung durch den Augenoptiker!) auf diese
unsichtbaren Sehhilfen zurückgreifen. Ein-
mal-Linsen sind ideal für den Kurzurlaub
- sie bedürfen keiner Pflege und werden nach
dem Gebrauch einfach entsorgt. Die gesam-
te Auswahl an Sonnen- und Sportbrillen steht
Ihnen nun offen. Die Gläser einer Skibril-
le müssen 100% UV-Schutz aufweisen,
bruchfest sein und lassen sich im Idealfall
austauschen. Der Vorteil dieser Wechsel-
gläser: Sie sind sowohl bei Sonnenschein
(dunkle Tönung) als auch bei trübem Wet-
ter bzw. Flutlicht (gelb-orange / glasklare
Tönung) gut gerüstet. 
Wem der Umgang mit Kontaktlinsen zu kom-
pliziert erscheint, kann heute dank innovativer

Technik eine Vielzahl gängiger Marken-
Sportbrillen mit Einstärken- und sogar
Gleitsichtgläsern in seiner Sehstärke aus-
statten lassen. Diese Sportbrillengläser
(lieferbar bis maximal 6,0 dpt) werden
speziell an die starke Fassungsdurchbie-
gung angepasst. 
Als preiswertere Alternative sind für einige
Sportbrillen-Modelle unauffällige, rück-
seitig anzubringende Clips erhältlich. Der
Optiker bestückt den Clip mit Brillengläsern
in Ihrer Sehstärke - so sorgt auch die
Innenclipvariante für klare Sicht. 

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige

Die Fußballer des TSV Lichtentanne

bedanken sich bei allen Sponsoren und
Anhängern für die tolle Unterstützung im
Jahr 2011. 

Mit eurer Hilfe konnten wir unser Sport-
gelände verschönern und die Trainings-
möglichkeiten verbessern. In den Win-
termonaten trainieren wir einmal wöchent-
lich auf dem Kunstrasen im Plexgrund. 

Dafür bedanken wir uns bei den Fußbal-
lern der SG48 Schönfels. Wir wünschen
euch allen ein schönes, erfolgreiches aber

vor allem gesundes Jahr 2012.

Wir suchen noch Nachwuchs ab den
Geburtsjahrgängen 2005-2007. 

Jedes Kind, ob Junge oder Mädchen, ist
herzlich willkommen. Betreut werden sie
dabei von sehr engagierten Übungslei-
tern. Diese würden sich sehr freuen, wenn
Sie mit ihrem Kind montags 17-18 Uhr
einfach mal in der Turnhalle der Mittel-
schule Lichtentanne vorbeikommen 
oder sich unter der Telefonnummer 

0152 / 290 964 58
ab 19:30 Uhr melden. 

Weiterhin können Sie sich unter 
www.lichtentanne-fußball.de 
informieren.(SN)

Aktuelles vom Sport



V e r m i e t u n g  I  V e r t r i e b  I  S e r v i c e

Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst
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